
Zum Inhalt:

Das theoretische Konzept des inklusiven und exklusiven Sozialkapitals stützt sich auf die Bedeutung und den
Einfluss konstitutiver Vereinsgüter auf die individuellen Einstellungen der Vereinsengagierten. Die Entwick-
lung sozialen Vertrauens, als Element inklusiven Sozialkapitals, wird demnach insbesondere von freiwilligen
Vereinigungen gefördert, die nach Kooperations-, Kommunal- und öffentlichen Gütern streben.
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